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Vision

▪ Informationskanäle müssen Nutzer:innen widerspruchsfrei abholen

▪ Verkehrsmanagement & Strategien sollen in der Praxis Wirkung entfalten

▪ Längerfristige Lenkungseffekte durch Verkehrsinformation
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Multimodale Mobilitätsangebote

MUST AUF EINEN BLICK

Neue Channels erforschen & 
etablieren

Konzepte
entwickeln, testen, evaluieren

Bestehende Channels verbessern

Ideale Informationsangebote für definierte User Groups
Kombination von Channels und spezifischen Inhalten

Bedürfnisse berücksichtigen
• Wer?
• Wann?
• Wohin?
• Welche Info?

Verhalten beeinflussen

Lenkungseffekte im Einklang mit Mobilitätsstrategien 

Nachhaltige Mobilität
Stärkung des Umweltverbunds
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Korridor Pongau

Korridor Flachgau

Korridor Mühlviertel

Korridor Industrieviertel

Test neuer Informationsmaßnahmen 
anhand der prototypischen 

Customer Journeys



Customer Journey in der Praxis
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Einfluss und
Gestaltung

Auswirkungen

Wer soll die Info empfangen?
Informationstyp

Wo wird die Info empfangen?
Touchpoint

Wann wird die Info empfangen?
Phase in der Customer Journey

Wozu dient die Information?
Kurzfristige Reaktion

Was ist das erhoffte Ergebnis?
Langfristige Verhaltensänderung

Was ist die Information?
Inhalt am Touchpoint

Ergebnis = Antwort auf diese Fragen vor dem Hintergrund VM bzw. Vermeiden, Verlagern, Verbessern

Customer Journey
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Leitfragen Erhebung

8.5.24 AP3 Survey Design 6

Welche Nutzer*innnengruppen sind in welchen 
Kontexten über welche Kanäle und 
Informationsangebote wie gut erreichbar und wie 
ändern sie daraufhin ihr Mobilitätsverhalten?

• Nutzer*innnengruppen : sozio-demographisch, Mobilitätstypen, Milieus etc.
• Kontexte: Wegezwecke, Routinen, Zeitpunkte, Customer Journeys etc.
• Kanäle und Informationsangebote: Kanäle, Inhalte, Touchpoints
• Mobilitätsverhalten: Modalwahl, Zeitpunkt, Verzicht, Besetzungsgrad etc.

3 Survey-Wellen:
• Survey für ganz AT (Sommer ´24): Marktforschung Informationskanäle
• vertiefende face2face Interviews / Fokusgruppen
• CJ-spezifische Surveys in den Korridoren (Herbst ´24)



- Art des Verkehrs
(Pendelverkehr, Freizeitverkehr, eher MIV / ÖV /Ridesharing…)

- Welche Verkehrsmodi müssen dazu betrachtet werden?
- Welche Quell- und Zielgebiete (Bezirksebene) sind relevant?
- Wie ist dort die ÖV-Anbindung (Güteklassen)
- Abweichungen vom Normalbetrieb auf meiner Pilot-Infrastruktur bis 

~Anfang 2026 (Baustellen, Sperren, Neuerungen)?

Welches Problem(szenario) will ich adressieren?

Hauptziel des Projektes ist eine Beeinflussung des Mobilitätsverhaltens über Verkehrsinformation

Genereller Blick auf die Piloten
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Zu beantwortende Fragen (alle im Pilot beteiligten Partner:innen)

Geht es um Vermeiden, Verlagern oder Verbessern?
 Sind die gewünschten Effekte kurz- oder langfristig?
  Welche Fragen sollen in der Befragung an die User gestellt werden?

Was ist die erwünschte Verbesserung?

- Was will ich über welchen Zeitraum testen/pilotieren/messen
- Welche Effekte soll mein Pilot erzielen, welche Aussage soll er erlauben?
- Gibt es Zielkonflikte?
- Welche Daten sind nötig, um die Effekte zu erzielen?
- Welche Kapazitäten hat „mein Modus“ im Korridor für Verlagerung?
- Welchen Einfluss kann ich selbst nehmen?
- Wo brauche ich Kooperation (inner- und außerhalb von MUST)?

Einordnung



Genereller Blick auf die Piloten
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Vorgehensweise

Korridor räumlich und zeitlich abgrenzen

Überlastete Verbindungen und 
"freie" Kapazitäten identifizieren

Nutzer:innen segmentieren 
und gezielt ansprechen

Konzeption und Durchführung 
von Stufe 2 & 3 der Befragung

Erkenntnisse zur Änderung des 
Verkehrsverhaltens gewinnen

Bedarf für Änderungen, neue Kanäle 
und Anpassungen des 

Verkehrsangebots ableiten

Empfehlungen 
formulieren
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Verkehr und Infrastruktur

Wissenschaft

Technologie

Medien und Kanäle Projektleitung
Alexander Hausmann

alexander.hausmann@asfinag.at 
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